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VEMAtage 2026 – neuer Standort, selbes gutes Feeling 
 
Am 23. und 24. Juni fanden die alljährlichen VEMAtage statt. Dieses Jahr zum ersten Mal auf dem Messegelände in 
Erfurt. Die alte Location in Fulda drohte im vergangenen Jahr bereits aus allen Nähten zu platzen, daher war ein 
Umzug unumgänglich. Die Messe Erfurt bietet den nötigen Platz und eröffnet neue Möglichkeiten. 
 
Rund 3.000 Besucher und Aussteller ließen sich nicht von den hohen Temperaturen abhalten und besuchten die 
Messe der VEMA. Der erste Tag war traditionell ein klassischer Messetag. An mehr als 150 Ständen standen 
Repräsentanten von Versicherern, Assekuradeuren und Dienstleistern den Fachbesuchern bis zum Abend zum 
persönlichen Austausch zur Verfügung. Beim Betreten der Messehalle wurden die Besucher bereits mit 
Handschlag von den Vorständen begrüßt und auch Vemil, das neue Maskottchen der VEMA, ließ es sich nicht 
nehmen, die Teilnehmer willkommen zu heißen.  
 
Mit ihrem Begrüßungsvortrag eröffneten die drei Vorstände der VEMA die Veranstaltung offiziell. 
„Gemeinsam mehr Spaß am Geschäft“ lautete das Motto der diesjährigen Messe. Der Vorstandsvorsitzende 
Andreas Brunner erläuterte, wie die Genossenschaft bereits dabei unterstützt, dieses Motto in der Praxis zu 
realisieren. Weiterhin zeigte er das Wachstum der Umsatzbeteiligung über die Jahre auf und machte auf die 
Risiken aufmerksam, die aus der Beteiligung von Private Equity Investoren erwachsen. Vorstand Dr. Johannes 
Neder erklärte im Anschluss anhand dreier Beispiele, wie die VEMA dem – für sich betrachtet – eher kleinen 
Maklerbetrieb in der Gemeinschaft die Schlagkraft eines Großkonzerns verschafft: der Industrie-Underwriting-
Desk, die geschlossenen Service-Level-Agreements mit diversen Versicherern sowie die BCA-Kooperation als 
starken Investment-Seitenarm. Zum Abschluss berichtete IT-Vorstand Thomas Hirsch von der starken Nutzung 
des Verwaltungsprogramms VEMAoffice und seiner Komponenten. So werden aktuell bereits 8 Millionen Kunden 
und deren Verträge über das VEMA-Programm verwaltet. Ganze 119 Millionen Dokumente wurden bisher aus den 
verschiedenen Intranets der Versicherer abgerufen, dunkelverarbeitet und automatisch zugeordnet. Zum 
Abschluss stellte er VAIA, den neuen KI-Assistenten von VEMAoffice, dem großen Publikum vor. Die Besucher 
hatten im Nachgang die Möglichkeit, sich diesen neuen technischen Helfer am IT-Stand der VEMA ausführlich 
vorführen zu lassen.  
 
Ein weiteres Highlight des ersten Tags war der Vortrag des Boxweltmeisters Firat Arslan. Er erzählte seine 
persönliche Rocky-Balboa-Story und zeigte damit, dass man große Ziele trotz schlechter Startbedingungen und 
dem Gegenwind anderer Menschen erreichen kann, wenn man unbeirrt auf Kurs bleibt, stets vorbereitet ist und 
sich ein stabiles Mindset bewahrt.  
 
Der zweite Messetag war wieder ein reiner Seminartag. Ganze 35 Schulungen aus einem breiten Themenspektrum 
fanden an diesem Tag statt. Dort wurden Führungsthemen genauso behandelt wie die Sichtbarkeit des 
Maklerbüros in einer digitalen Welt oder Schadenprozesse, in deren Rahmen auch die dynamischen 
Schadenformulare der VEMA vorgestellt wurden. 
 
Bei der Verabschiedung gaben Besucher wie Aussteller einhellig an, dass es trotz der hohen Temperaturen eine 
äußerst gelungene Veranstaltung gewesen sei. Es waren in jedem Fall die größten, vielleicht sogar auch die 
besten VEMAtage aller Zeiten. 
 
Die nächsten VEMAtage finden im Juli 2027 statt. 
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